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Revierbereich Aalen
Vorfahrt missachtet

AA - Wasseralfingen

An der Einmündung Taunusstraße/Schwarzwaldstraße ereignete sich am Donnerstag ein Verkehrsunfall, bei dem etwa 4000 Euro Sachschaden entstanden. Ein Pkw-Fahrer war gegen 11.40 Uhr aus der Taunusstraße nach rechts in die Schwarzwaldstraße abgebogen. Dabei stieß er mit einem dort fahrenden, vorfahrtberechtigten Pkw zusammen. 
Frau auf Ebnater Steige schwer verletzt

AA - Ebnat

Bei einem Frontalzusammenstoß wurde am Donnerstagmorgen eine Pkw-Fahrerin schwer verletzt in ihrem Fahrzeug eingeklemmt.

Die 30-jährige Pkw-Lenkerin befuhr die Ebnater Steige bergabwärts und kam gegen 9.40 Uhr in einer Rechtskurve nach links auf die Gegenfahrbahn. Dort prallte sie frontal gegen einen aus Richtung Unterkochen kommenden schweren Lkw. Die Fahrerin wurde in ihrem Pkw eingeklemmt und musste von der Feuerwehr aus ihrem Fahrzeug befreit werden. Sie wurde mit schweren Verletzungen in das Ostalbklinikum eingeliefert. Der entgegenkommende 32-Tonnen-Kipper war mit Rindenmulch voll beladen und erlitt bei dem Aufprall einen Achsbruch. Dadurch gestaltete sich die Räumung der Unfallstelle recht langwierig. Nach einer kurzen Vollsperrung und der Bergung des unfallbeteiligten Pkw konnte die Unfallstelle halbseitig freigegeben werden. Diese halbseitige Sperrung dauerte bis gegen zwölf Uhr an; in dieser Zeit wurde der Verkehr wechselseitig um den havarierten Lkw herumgeleitet. Während der Vollsperrung und der Bergung des Lkw kam es aus beiden Richtung zu Rückstaus, die sich jeweils schnell wieder auflösten. Der Schaden an den beiden Fahrzeugen wird derzeit auf etwa 17000 Euro geschätzt. Zum Unfallzeitpunkt herrschte Nebel, der jedoch vermutlich nicht unfallursächlich war. 
Unachtsamkeit führte zu Unfall

Essingen
Am Mittwoch, gegen 19.10 Uhr kam es zu einem Verkehrsunfall, als eine Pkw-Lenkerin von der B 29 nach rechts in die L 1080 in Richtung Forst einbog. 

Sie hielt ihr Fahrzeug unmittelbar nach dem Abbiegen an der Ausfahrt der dortigen Tankstelle an, um einem von rechts kommenden Pkw die Einfahrt zu ermöglichen. Dazu fuhr sie mit ihrem Fahrzeug kurz rückwärts und stieß aus Unachtsamkeit mit einem hinter ihr stehenden Pkw zusammen. Der Sachschaden beläuft sich auf ca. 3000 Euro.  

Stromverteilerkasten beschädigt

Aalen

Zwischen Freitag und Mittwoch beschädigten Unbekannte einen Stromverteilerkasten an der Ecke Walkstraße/Einmündungsbereich Wilhelm-Merz-Straße, indem sie mehrfach mit den Füßen heftig gegen die Frontseite traten, so dass die beiden Türen des Verteilerkastens zersplitterten. Über die Schadenshöhe können noch keine Angaben gemacht werden, da noch nicht bekannt ist, inwieweit auch Teile der elektrischen Anlage beschädigt wurden. Das Polizeirevier Aalen bittet um Zeugenhinweise auf die Verursacher unter Tel. 07361/524-0. 

Verkehrszeichen beschädigt

Abtsgmünd
Ein unbekannter Fahrzeuglenker hatte zwischen Dienstag, 22.45 Uhr und Mittwoch, sechs Uhr mit seinem Fahrzeug die L 1080 in Richtung Abtsgmünd befahren. Auf Höhe der Einmündung der L 1075, Abzweigung Roßnagel/Laubach,  kam er vermutlich aus Unachtsamkeit zu weit nach links und überfuhr dabei das auf dem dortigen Verkehrsteiler aufgestellte Verkehrszeichen, wodurch ein Schaden in Höhe von 500 Euro entstand. Der Unfallverursacher entfernte sich unerlaubt von der Unfallstelle.  

Revierbereich Ellwangen
Mehr als eine ganze Latte

Ellwangen

Die Ellwanger Polizei zog am Donnerstag einen VW-Kleintransporter aus dem Verkehr, für dessen Mängelauflistung, wie sich später herausstellte, der TÜV ein DIN A4-Blatt komplett vollschreiben musste. Die Kontrolle erfolgte um 10.30 Uhr in der Bahnhofstraße. Da dort sofort der Verdacht bestand, dass das Fahrzeug verkehrsunsicher ist, wurde es direkt beim TÜV vorgeführt. Die wesentlichsten Mängel auf der langen Liste waren gebrochene Federblätter, nicht funktionierende Bremsen und ein fehlender Auspufftopf. Das Fahrzeug wurde aus dem Verkehr gezogen. Der Halter darf entscheiden, ob er das Auto verschrottet oder ob er in die Mängelbeseitigung investiert. Nicht mitentscheiden darf er bei der Frage Bußgeld oder nicht, da wird die Bußgeldstelle nicht mit sich sprechen lassen. 
Einbruch in Bäckereifiliale

Ellwangen

Durch Aufbrechen eines Fensters gelangten Unbekannte in der Nacht zum Donnerstag in eine Bäckereifiliale, die sich im Bahnhofsgebäude befindet. Die Einbrecher durchsuchten die Räumlichkeiten und fanden schließlich eine Geldkassette, aus der sie Bargeld entwendeten.
Die Polizei Ellwangen bittet Zeugen, die zwischen 20 und 4 Uhr verdächtige Wahrnehmungen gemacht haben, sich unter 07961/9300 zu melden.
Pkw beschädigt – Zeugen gesucht

Ellwangen

Zwischen Dienstag, 11 Uhr und Mittwoch, 17.15 Uhr wurde in der Priestergasse ein Audi A 3 an der Fahrertüre sowie am hinteren linken Kotflügel beschädigt. Dadurch entstand ein Schaden in Höhe von 1000 Euro. Das Fahrzeug stand zur Tatzeit vor den Garagen der dortigen Metzgerei. Das Polizeirevier Ellwangen bittet um Zeugenhinweise unter Tel. 07961/930-0. 

Revierbereich Schwäbisch Gmünd 

Polizei überprüft Hinweise wegen des Ansprechens von Kindern

Lorch
Vor etwa drei Wochen bekam die Lorcher Polizei den ersten Hinweis darauf, dass ein Junge von einem Fremden angesprochen worden wäre. Inzwischen liegen drei solcher Hinweise vor. Demzufolge wurden seit Ende Februar in Lorch und zwei Ortsteilen der Klosterstadt drei Kinder von einer Person aus einem weißen Auto heraus in verdächtiger Weise angesprochen. In einem Fall soll es sich um eine Frau, in den anderen Fällen um einen Mann gehandelt haben, welche die Kinder angesprochen haben, wobei versprochen wurde, dass die Kinder niedliche Tiere zu sehen bekämen.

Die Ermittlungen der Gmünder Polizei haben keine Hinweise auf solche Taten ergeben.

Auch Rems abwärts bekam die Waiblinger Polizei nun Sachverhalte zu hören, die inhaltlich ähnlich lauten, die ihren Ursprung aber vermutlich in Lorch genommen haben. Vermutlich vor allem durch entsprechende Veröffentlichungen auf einer großen Internetplattform wurde der Lorcher Sachverhalt vervielfältig, wie das in solchen Zusammenhängen sehr häufig beobachtet wird. 

Die Ermittlungen der Waiblinger Kripo haben ergeben, dass sich solche Ereignisse mit großer Wahrscheinlichkeit im Rems-Murr-Kreis nicht ereignet haben, sondern lediglich vom Hörensagen bekannt wurden. Auf einer großen Internet-Community wird schon vor einem „Kinderschänder“ gewarnt.

Die Gmünder, wie auch die Waiblinger Polizei gehen solch angezeigten Sachverhalten immer nach, bislang hat sich jedoch in keinem Fall ein Indiz dafür ergeben, dass ein ernster Anlass zur Sorge besteht. Da die Besorgnisse der Eltern jedoch ernst genommen werden und die Polizei Eltern und Kindern ihre möglicherweise verloren gegangene Sicherheit zurückgeben möchte, bittet die Polizei Eltern und Lehrer sich möglichst schnell bei der Polizei zu melden, wenn Ihnen die Kinder solche Geschehnisse erzählen. Wirken Sie nach Möglichkeit so wenig wie möglich auf die Kinder ein, nur so ist es der Polizei möglich, unmittelbare Erinnerungen bei den Kindern abzurufen.

Trickdiebstahl

Gschwend

Auf dem Marktplatz sprach ein Unbekannter am Mittwoch gegen 11 Uhr eine 73-jährige Dame an, ob sie ihm zwei Euro zum Telefonieren wechseln könne. Während die Geschädigte in ihrer Geldbörse nach Kleingeld suchte, griff der Unbekannte unbemerkt zu. Den Diebstahl von 180 Euro Scheingeld bemerkte die Dame erst beim Bezahlen im nächsten Laden. 

Nach der Beschreibung der Geschädigten war der Täter etwa 60 Jahre alt und ungefähr 1,65 Meter groß. Er sei korpulent, habe ein rundliches Gesicht und sprach deutsch mit osteuropäischem Akzent. Von der Bekleidung ist nur bekannt, dass er eine längere, grüne Jacke trug. Insgesamt habe er einen ungepflegten Eindruck gemacht 

Weiterer Trickdiebstahl

Mutlangen

Wie schon am Mittwoch, um 11 Uhr in Gschwend, wurde etwa eine Stunde später in Mutlangen ein Trickdiebstahl begangen, der nahezu identisch ablief. Hier wie dort wurde nach Kleingeld fürs Telefonieren gefragt, hier wie dort fehlte den hilfsbereiten Passanten danach ihr mitgeführtes Schein-Geld. Dieses Mal waren es 90 Euro, die in diesem Fall einem 84-jährigen Geschädigten entwendet worden waren. Anders als im ersten Fall war der Geschädigte nicht in der Lage eine Personenbeschreibung abzugeben. Das Alter des Trickbetrügers schätzte er auf etwa 45 Jahre. 
Schmierfinken machen auch vor Flugzeug nicht Halt

Heubach

Geschrieben, nicht geschmiert war diese Sachbeschädigung, die an einem einmotorigen Flugzeug verübt wurde. An dem zwischen Hangar und Rollfeld abgestellten Flugzeug waren mehrere Beleidigungen aufgesprüht.  Der Schaden beträgt geschätzte 1000 Euro.
Diesel abgezapft

Durlangen

In der Nacht zum Mittwoch zapfte ein Unbekannter aus einem in der Gmünder Straße abgestellten Lkw 300 Liter Diesel ab. Der Diebstahl war bemerkt worden, nachdem der Lkw wegen Spritmangels liegengeblieben war. Der Lkw war zur Tatzeit auf dem Betriebshof einer Firma abgestellt. 
Unfall im Kreisverkehr

Schwäbisch Gmünd – Herlikofen

Ein 76-jähriger Autofahrer missachtete am Mittwoch gegen 8 Uhr die Vorfahrt eines BMW-Lenkers im Kreisverkehr in der Brainkofener Straße. Es kam zum Unfall, bei dem ein Sachschaden in Höhe von 3500 Euro entstand.

Heftiger Auffahrunfall

Schwäbisch Gmünd 
Im Kolonnenverkehr auf der B 29 kam es auf Höhe des Gebäudes Aalener Straße 51 am Mittwoch gegen 13.40 Uhr zu einem Auffahrunfall mit drei beteiligten Fahrzeugen, bei dem ein Sachschaden in Höhe von über 10.000 Euro entstand. Drei Personen wurden leicht verletzt. Ein 43-jähriger Autofahrer hatte nicht aufgepasst und war fast ungebremst auf seinen Vordermann aufgefahren. 
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